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P E R F E K T E R  S C H U T Z 

V O R  I N S E K T E N !

Für ein sauberes Zuhause: 

KADECO Insektenschutz – sicher 

und passgenau. 

www.kadeco.de

32825 Blomberg 
Tel. 0 52 35 / 51 51

SMBSMB
Neubau - Schlüsselfertiges Bauen
Altbausanierung mit Beratung
Kleinkläranlagen mit und ohne SBR-Technik
Regenwassernutzung - Pflasterungen
Reparatur Schnelldienst - Meisterbetrieb

Tel: 05236/ 562
32825 Blomberg Fax: 05236/ 725

S
MB

SMB
Ihr Spezialist am Bau

Müchler Bau
Rotdornweg 3

Blomberg, die Stadt der 
Blumen, war einst für ihre Nel-
kenzuchten bekannt. Damals 
standen an dieser Stelle die 
Gewächshäuser der Blomber-
ger Nelkenzucht. Anfang des 19. 
Jahrhunderts legte Freiherr von 
Ulmenstein in dem zu einem 
Garten hergerichteten Burghof 
eine kleine Nelkenzucht an. Es 
handelte sich anfangs um eine 
Liebhaberei, an der auch der 
ehemalige Stadtdiener Fried-
rich Vöchting großes Interesse 
zeigte. Die ersten Sorten von 
Nelken bezog der Gründer aus 
Holland. 1842, kurz vor seinem 
Tod, schenkte von Ulmenstein 
seine gesamten gärtnerischen 
Anlagen dem Stadtdiener, 
der das Erbe weiter ausbaute. 
Sein Sohn Hermann Vöchting 
verkaufte die Gärtnerei samt 

 Der Nelkengarten

Nelkenzucht 1875 an Carl Gro-
nemann. 

Oft verweilten die Fürsten zu 
Lippe mit ihren Gemahlinnnen 
im Nelkengarten. Die Nelken er-
freuten sich großer Beliebtheit, 
sodass Carl Gronemann 1884 
den Hoflieferantentitel und an-
dere höchste Auszeichnungen 
erhielt. Gronemann gab der 
Nelkenzucht in Blomberg einen 
starken Auftrieb und machte 
die Stadt weit über Deutsch-
lands Grenzen hinaus bekannt. 
Er exportierte die Blumen bis 
nach Asien.

Mit organisatorischen Fä-
higkeiten begabt, gewann der 
Nelkenzüchter durch Samen-
austausch mit Amerika und Eng-
land immer neue Blumensorten. 
Während im Jahre 1875 nur 75 
verschiedene Nelkensorten vor-

„Lange Tafel für die Tafel“

Aufgrund der unbeständigen Witterung mussten die Verantwort-
lichen die „Lange Tafel für die Tafel“ in das Bürgerhaus verlegen.
Der Zuspruch der Blomberger war trotzdem sehr gut. Der Reinerlös 
kommt der Blomberger Tafel zugute.

Seit Dezember 2009 wird in 
Blomberg eine neue Dienstlei-
stung angeboten. Der Haus-
service Kölln übernimmt alle 
anfallenden Arbeiten im und 
ums Haus. Ob es sich um den 
Garten, das Haus oder auch 
Haussitting und Räumungen 
handelt, bei der Fa. Kölln ist 
man gut aufgehoben. Als neu-
este Dienstleistungen werden 
ein „After Party Service“ und 
Besorgungsfahrten für ältere 
Mitbürger angeboten. „Haus-
service Kölln, die gute Seele in 
Sachen Dienstleistungen“, so 

Hausservice in Blomberg
der Wahlspruch der Fa., ist zu 
erreichen unter 05235/5028310.

Schülerinnen mit ihren Arbeiten aus dem Kunstkurs des Hermann-
Vöchting-Gymnasiums.

Der Westfälische Schützentag 
wirft seine Schatten voraus. 
Mehrere Tausend Gäste wer-
den an den drei Tagen erwartet. 
Blomberg möchte sich mög-
lichst ordentlich und sauber 
präsentieren, deshalb orga-
nisieren Blomberg Marketing 
e.V. und die Schützenrötter des 
Alten Blomberger Schützenba-
taillons eine Woche vor dem 
Ereignis mit „Blomberg blitzt 
blank“ am Samstag, 18.09.2010 
ab 14.00 Uhr eine gemein-
schaftliche Reinigungsaktion.
Alle Anwohner und Interessier-
te sind dazu aufgerufen, ihre 
Stadt zu verschönern und bei 
der Putzaktion zu helfen. Dazu 
einfach Besen, Kehrschaufel 
und Unkrautstecher mitbrin-
gen und an folgenden Punkten 
sammeln: Mehrzweckhalle, 
Hagenplatz, Parkpalette Diek-

Aktion „Blomberg blitz 
blank“ am 18. 09. 2010 
für den Westfälischen 
Schützentag

mannstraße, Groene Plaats, 
Langer Steinweg Ecke Brink-
straße, Kurzer Steinweg Ecke 
An der Großen Mauer, Piderit-
platz, Hindenburgplatz, Markt-
platz. Gesorgt ist für Mülltüten, 
Pinsel und Farbe sowie für den 
Abtransport des Mülls durch 
den Nelkenblitz.
Nach der Arbeit, um 15.30 Uhr,  
laden Blomberg Marketing e.V. 
und das ABS alle Helfer zur 
Stärkung auf den Marktplatz 
ein. Eine Jury entscheidet dann 
über das beste „Blomberg blitzt 
blank“-Team.
Die Blomberger CDU bedankt 
sich für das große Engagement 
von Blomberg Marketing und 
die tatkräftige Unterstützung 
zahlreicher Blomberger bei 
den vergangenen Aufräumak-
tionen.

Die Blomberger Nelkenkönigin Melanie Mach und der Vorsitzende von 
Blomberg Marketing Oskar Wnendt bei der Eröffnung des „Nelken-
Garten“ am Bürgerhaus. 

handen waren, brachte es der 
geschäftliche Aufschwung mit 
sich, dass bis zum 1. Weltkrieg 
über 1700 verschiedene Sorten 
entstanden waren. 

Die Nelken hatten male-
rische Namen, wie „Königin der 
Nacht“, „Zierde von Blomberg“ 
und „Zarte Lipperin“. In der 
Hauptblütezeit konnte man in 
Gronemanns Gewächshäusern 
und auf seinen Freilandflächen 
ca. 20 000 blühende Pflanzen 
bewundern. Durchschnittlich 
wurden jährlich 8000 Blu-
menkataloge versandt, unter 

anderem nach Russland, Balkan, 
Italien, in die Schweiz und sogar 
nach Japan und Amerika. Der 
Krieg brachte einen Stillstand 
im Export.

Nach dem Krieg konnte die 
Nelkenzucht nicht wieder so 
groß aufgebaut werden wie 
früher und der Auslandsver-
sand erreichte nie wieder das 
Ausmaß von damals. Die Anzahl 
der Nelkensorten sank auf 500. 
1933 starb Carl Gronemann. 
Seine Tochter übernahm die 
Gärtnerei und führte sie bis ans 
Ende der 1960er Jahre weiter.

Sorgt für den Abtransport des Mülls: der „Nelkenblitz“
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